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Claudia Mareis (Dr. phil.) ist Forschungsdozentin für Designtheorie
an der Hochschule der Künste Bern. Ihre Forschungsschwerpunkte
sind Gestaltungs- und Designtheorien im 20. Jh. mit besonderer Be-
rücksichtigung epistemologischer und methodologischer Aspekte.
Weitere Schwerpunkte sind die Geschichte und Pragmatik von
Ideenfindungs- und Kreativitätstechniken sowie zeitgenössisches
Grafikdesign und Illustration.
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Design als Wissenskultur
Interferenzen zwischen Design- und Wissensdiskursen

seit 1960
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Erstellt und publiziert mit Unterstützung des Schweizerischen Na-
tionalfonds zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung, des
Max Planck Instituts für Wissenschaftsgeschichte Berlin und des In-
stitute for Cultural Studies in the Arts, Zürcher Hochschule der
Künste.
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